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HIGHLIGHTS DIESER AUSGABE
• Fußball: Zwote auf Meisterkurs
• Tennis: Start in die neue Saison
• Judo: Open Sports Day bringt neue Gesichter
• Tischtennis: Starke Rückrunde & Nachwuchs im Fokus

BUSCHTR MMEL
Vereinszeitschrift des SV Holthausen Biene

ERFOLGREICHER TEAM CUP
der Dartabteilung



2



3

LIEBE MITGLIEDER, FREUNDE UND UNTERSTÜTZER

wieder einmal liegt eine ereignisreiche Zeit hinter 
uns, in der sich in vielen Abteilungen unseres 
Vereins einiges getan hat. Mit dieser Ausgabe der 
Buschtrommel möchten wir euch einen Einblick in 
die aktuellen Entwicklungen und Highlights geben – 
und einmal mehr zeigen, wie vielfältig und lebendig 
unser Vereinsleben ist.

In der Fußballabteilung sorgt aktuell vor allem 
unsere zweite Mannschaft für große Begeisterung. 
Mit einer beeindruckenden Hinrunde, starken 40 
Punkten aus 15 Spielen und einem überragenden 
Torverhältnis hat sich das Team verdient an die 
Tabellenspitze gesetzt. Die Mischung aus 
Erfahrung und jugendlicher Dynamik, gepaart mit 
großem Teamgeist, macht die „Zwote“ zu einer 
echten Einheit. Trotz einiger verletzungsbedingter 
Ausfälle bleibt die Mannschaft auf Kurs und hat ein 
klares Ziel vor Augen: die Tabellenführung bis zum 
Saisonende verteidigen.

Auch in der Dartabteilung bleibt es spannend. 
Während die erste und dritte Mannschaft aktuell um 
den Anschluss kämpfen, mischt die zweite 
weiterhin oben mit. Ein echtes Highlight war der 
erstmals ausgetragene Club 26 Team Cup, der mit 
16 Mannschaften, zahlreichen Bestleistungen und 
großartiger Stimmung ein voller Erfolg war.

Die Judoabteilung zeigte sich beim „Open Sports 
Day“ in Lingen von ihrer besten Seite. Gemeinsam 
mit dem Lingener Judo Verein präsentierten unsere 
Judoka ihren Sport einem breiten Publikum – mit 
großem Erfolg, denn bereits kurz darauf konnten 
neue Interessierte im Training begrüßt werden. 
Gleichzeitig laufen die Vorbereitungen auf 
kommende Gürtelprüfungen auf Hochtouren.

Auch die Tennisabteilung blickt nach vorne: Die 
Vorbereitungen für die Sommersaison sind in 
vollem Gange, und mit der Saisoneröffnung Ende 
April steht bereits das nächste Highlight an. Neben 
der Platzarbeit und der Abteilungsversammlung 
sorgte insbesondere das Low-T-Ball-Turnier in 
Kooperation mit der Grundschule für Begeisterung 
bei den jüngsten Sportlerinnen und Sportlern.

Im Tischtennis läuft es sportlich ebenfalls rund. 
Mehrere Mannschaften sind erfolgreich in die 

Rückrunde gestartet, und besonders erfreulich ist 
die starke Entwicklung im Jugendbereich. Das 
Training sowie die neu gestartete AG werden 
hervorragend angenommen und zeigen, wie wichtig 
kontinuierliche Nachwuchsarbeit für die Zukunft 
unserer Abteilung ist.

Ein besonderes Dankeschön möchten wir in dieser 
Ausgabe Silvia Krull aussprechen. Seit vielen 
Jahren prägt sie den Verein in unterschiedlichsten 
Rollen – als Übungsleiterin, Organisatorin und 
treibende Kraft im Hintergrund. Mit ihrem 
Engagement, ihren Ideen und ihrer Leidenschaft 
hat sie den Verein nachhaltig mitgestaltet. Danke, 
Silvia!

Und auch über den Sport hinaus steht ein echtes 
Highlight bevor: Der Dorfpokal kehrt zurück! Die 
Planungen laufen auf Hochtouren, und schon jetzt 
ist die Vorfreude auf ein Wochenende voller 
Teamgeist, Spaß und Gemeinschaft im ganzen Dorf 
spürbar.

All diese Einblicke zeigen einmal mehr: Unser 
Verein lebt von seinen Abteilungen, von 
engagierten Menschen und vom gemeinsamen 
Miteinander. Wir freuen uns auf die kommenden 
Wochen, spannende Spiele, viele Begegnungen 
und darauf, euch am Biener Busch oder in der Halle 
zu sehen.

Viel Freude beim Lesen der neuen Buschtrommel!

Mit sportlichen Grüßen
Stephanie Rosemann

Buschtrommel Redaktion
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An unseren Standorten in Lingen (Ems) und Papenburg bieten wir kontinuierlich und 
zuverlässig das Plus an Expertise. Wie die engagierten Sportler stehen auch unsere über 
100 motivierten Kolleginnen und Kollegen täglich für Qualität, Teamgeist und Leiden-
schaft ein. 

Starke Partner, starke Leistungen

Auf Jobsuche?
QR-Code scannen und
den passenden Job finden!

Wir unterstützen den SV Holthausen-Biene dabei gerne:
Gemeinsam für eine erfolgreiche Zukunft, auf und neben dem Spielfeld!
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VORSTANDSMELDUNGEN
Vorstand

FÖRDERMITTEL FÜR NEUE PROJEKTE
Vom Landessportbund haben wir jeweils 1.000 € 
Förderung für den Dorfpokal und unser neues Yoga-
Angebot erhalten. Im Zuge des neuen Yoga-
Angebots haben wir außerdem entschieden, den 
Zusatzbeitrag für Wassergymnastik auf 25 € pro 
Halbjahr zu senken, sodass für beide Angebote 
künftig derselbe Zusatzbeitrag gilt. 

Zusätzlich haben wir von der Lotto-Sport-Stiftung 
5.000 € erhalten, um das Ehrenamt in unserem 
Verein weiter zu stärken. Ein entsprechendes 
Konzept haben wir entwickelt und werden euch in 
den kommenden Monaten darüber berichten. 

SCHUTZ VOR SEXUALISIERTER GEWALT
In den vergangenen Monaten haben wir 
gemeinsam mit professioneller Unterstützung ein 
Schutzkonzept erarbeitet. Außerdem haben bereits 
Schulungen mit unseren Übungsleiterinnen, 
Trainern und Verantwortlichen stattgefunden.

Alle Übungsleiterinnen und Übungsleiter wurden 
gebeten, ein erweitertes Führungszeugnis 
vorzulegen. Dabei geht es ausdrücklich nicht um 
Misstrauen gegenüber einzelnen Personen, 

Der Verein trauert um seinen langjährigen Wegbegleiter und Ehrenamtlichen

Hermann-Josef „Büb“ Kues

Mit Hermann-Josef Kues verlieren wir ein Vereinsmitglied, das den SV Holthausen Biene über 
Jahrzehnte hinweg geprägt und begleitet hat.

„Büb“ war dem Verein in vielfältiger Weise verbunden. Ob als engagierter Ehrenamtlicher, als 
Mitgestalter im Vereinsleben oder über viele Jahre als feste Größe rund um unsere Heimspiele – 

sein Einsatz für den SV Holthausen Biene war stets selbstverständlich und von großer 
Verlässlichkeit geprägt.

Besonders bekannt war Hermann-Josef Kues vielen Mitgliedern, Spielern und Zuschauern durch 
seine langjährige Tätigkeit rund um das Heimspiel-Tippspiel am Biener Busch. Mit viel Herzblut, 

Nähe zu den Menschen und einem offenen Ohr für alle war er ein vertrautes Gesicht an 
Spieltagen und ein fester Bestandteil unserer Vereinsgemeinschaft.

Auch abseits des Platzes war „Büb“ immer ansprechbar, interessiert am Geschehen im Verein und 
eng verbunden mit dem SV Holthausen Biene. Seine ruhige Art, seine Verlässlichkeit und seine 

Verbundenheit zum Verein werden uns in Erinnerung bleiben.

Unsere aufrichtige Anteilnahme gilt seiner Familie und allen Angehörigen.

sondern darum, klare Strukturen und Regeln zu 
schaffen, die Kinder, Jugendliche – aber auch 
unsere Trainerinnen und Trainer – schützen. 

Denn sexualisierte Gewalt wird häufig 
durch unklare Strukturen und fehlende Transparenz 
begünstigt. Unser Ziel ist es daher, klare Leitlinien 
und sichere Rahmenbedingungen für alle 
Beteiligten zu schaffen. Im Zuge des Konzepts 
haben sich außerdem Vertrauenspersonen im 
Verein gefunden. Diese sowie weitere Details zum 
Schutzkonzept werden wir euch in den kommenden 
Wochen vorstellen.

GESCHÄFTSSTELLE
Geschäftsstelle bietet seit dem 31. März keine 
geregelten Öffnungszeiten mehr an. Wir werden 
alle Services, die die Geschäftsstelle bisher anbot 
weiterhin anbieten, allerdings teilweise in anderer 
Form. Mehr Details dann in der nächsten Ausgabe.

MITGLIEDERVERSAMMLUNG
Im Zuge des Dorfpokals findet unsere 
Mitgliederversammlung am 25.06.2026 statt. 
Weitere Hinfos dazu folgen.



6

DIE HEISSE SAISONPHASE STEHT AN – UND
UNSERE „ZWOTE“ IST BEREIT!

Unsere zweite Mannschaft spielt eine Saison, wie 
man sie sich nur wünschen kann: starke Auftritte, 
jede Menge Teamgeist und eine Abwehr, an der 
Gegner regelmäßig verzweifeln. Mit 40 Punkten 
aus 15 Spielen und einem Torverhältnis von 
49:10 hat sich die Truppe völlig verdient an die 
Tabellenspitze gesetzt.

Offensive Durchschlagskraft und stabile 
Defensive als Erfolgsrezept

Von Beginn an war klar: Diese Mannschaft hat 
richtig Bock. Die Mischung aus jungen Talenten und 
erfahrenen Spielern ist dabei der Schlüssel. 
Besonders die Ü 35 Garde rund um André Hilling, 
André Marten und „Chino“ Flores Montero ist 
bestens in Form - Spieler, die so viel Routine 
mitbringen, dass man meinen könnte, sie hätten 
den Fußball selbst erfunden.

Im Zusammenspiel mit einigen jungen und 
dynamischen Wilden - allen voran Nick 
Hegemann, der vorne wie ein Pfeil über den Platz 
zieht und Chef Antreiber David Christoph, der im 
Zentrum das Spiel lenkt, als hätte er einen 
eingebauten Magneten im Fuß - ergibt sich eine 
gute Mischung.

Und dann wäre da noch Krummi, der ohnehin 
komplett schmerzfrei durchs Leben (und über jeden 
Gegner) marschiert.

Ebenso unverzichtbar für die Teamchemie sind die 
Trainings-Dauerbrenner „Heino“ Voß, Tim Laake 
und Julius Thyen. Mit ihrer guten Laune sorgen sie 
dafür, dass besonders die Freitagseinheiten jedes 
Mal zu einem kleinen Erlebnis werden.

Natürlich wäre die Zwote nicht die Zwote ohne 
Betreuer Urgestein Cattani - ein Mann, der am 
Biener Busch schon unterwegs war, als dort noch 
niemand wusste, wie man Fußball überhaupt 
schreibt.

Auch Trainer Routinier Charly Niemeyer beweist 
Woche für Woche, dass Erfahrung durch nichts zu 
ersetzen ist - außer vielleicht durch noch mehr 
Erfahrung. Zusammen mit Co Trainer Niklas 
Kotte, der gelegentlich zur berüchtigten 

„Schweineeinheit“ ruft, bilden beide ein starkes Duo 
aus Tatendrang und alter Fußballweisheit.

Personelle Herausforderungen - aber ein starker 
Kader

Aktuell muss das Team auf mehrere 
Langzeitverletzte verzichten: Jan Kessens, 
Dennis Gans, André Surmann und Dylan Möller
fehlen weiterhin.

Außerdem ist Steffen Möller derzeit nicht 
einsatzfähig – wir hoffen aber, dass er bald wieder 
vollständig einsteigen kann.

Zum Glück zeigt sich hier die Stärke unseres 
breiten und gut besetzten Kaders: Die Zwote 
kann trotz der Ausfälle weiter aus dem Vollen 
schöpfen und verliert dabei keinerlei Schwung.

Attraktive Spielweise und starke Saisonleistung

Im bisherigen Saisonverlauf überzeugte die 
Mannschaft nicht nur mit Ergebnissen, sondern 
auch mit einer attraktiven Spielweise. Immer wieder 
gelingt es ihr, das Spiel früh zu kontrollieren und 
über schnelle Kombinationen Chancen zu kreieren. 
Gleichzeitig steht die Defensive äußerst kompakt 
und lässt kaum klare Torchancen zu.

Die entscheidende Saisonphase beginnt
Nun beginnt die Phase, in der sich zeigt, ob die 
starke Hinrunde auch mit einem erfolgreichen 
Saisonabschluss belohnt wird. Die kommenden 
Spiele werden zur echten Bewährungsprobe.
Die Verfolger lauern auf jeden Ausrutscher – allen 
voran BW Lünne. Lünne ist die gesamte Saison 
über ein ernst zu nehmender Konkurrent und 
verfolgt dieselben Ambitionen. Das Hinspiel musste 
witterungsbedingt ausfallen, sodass es nun in der 
Rückrunde gleich zweimal zum direkten Duell 
kommt.

Ziel: Tabellenführung verteidigen
Innerhalb der Mannschaft ist das Ziel klar: Die 
Tabellenführung bis zum letzten Spieltag 
verteidigen.
Dafür braucht es weiterhin dieselbe 
Einsatzbereitschaft und Leidenschaft, die das Team 
bisher ausgezeichnet haben.
Wenn es der Zwoten gelingt, ihre bisherigen 
Leistungen zu bestätigen und weiterhin als 

DIE ZWOTE ZURÜCK AN DER TABELLENSPITZE
Fußballvorstand
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geschlossene Einheit aufzutreten, stehen die 
Chancen hervorragend, die Saison als Spitzenreiter 
abzuschließen - und damit nach vielen Jahren die 
1. Kreisklasse zu verlassen.

Weichen für die Zukunft gestellt
Noch vor Beginn der Rückrunde konnte 
Planungssicherheit geschaffen werden:
Mit Patrick de Vries wurde ein neuer Cheftrainer 
für die kommende Saison vorgestellt.
Der 36 Jährige aus Dalum war viele Jahre selbst 
Torwart bis hin zur Bezirksliga und bringt als 
spielender Co Trainer und B Lizenz Inhaber 
wertvolle Erfahrung mit. Nach einer familiären 
Fußballpause freut er sich nun riesig darauf, die 
Mannschaft kennenzulernen und auf dem Platz 
gemeinsam anzugreifen.

Unterstützung von außen
Auch die Zuschauer spielen bei unserer zweiten 
Mannschaft eine wichtige Rolle. Die Heimspiele 
werden zuverlässig vom engagierten Helferteam 
rund um Frank und Anita Buckermann begleitet. 

Zusätzlich sorgt Jens Kotte mit seiner 
Beschallungstechnik und der Betreuung der LED 
Leinwand für echtes Stadionfeeling in der 1. 
Kreisklasse.
Ein Einsatz, der weit über das Übliche hinausgeht 
und zeigt, wie viel Herzblut im Umfeld unserer 
„Zwoten“ steckt. Das sind alles Dinge, die gerade 
bei einer Reservemannschaft absolut nicht 
selbstverständlich sind.
Der Besuch von Freunden und Familien rundet die 
ohnehin schon starke Atmosphäre ab und macht 
jedes Heimspiel zu einem besonders angenehmen 
Erlebnis.

Die Ausgangslage ist vielversprechend: 
Tabellenführer, ein starkes Teamgefüge und ein 
klares Ziel vor Augen. Jetzt gilt es, in den 
kommenden Wochen die Nerven zu behalten und 
Schritt für Schritt weiter Punkte zu sammeln.

Kommt gerne vorbei und unterstützt unsere 
Jungs!

VOR 10 JAHREN
hieß der Pechvogel des Monats Henning Herbers, 
der sich schwer am Knie verletzte (Kreuzbandriss, 
Meniskus). In der BT war zu lesen, dass die junge 
Truppe der Zweiten eigentlich gar nicht auf den 
Routinier verzichten kann. Der Kader setzte sich 
wie folgt zusammen: Christoph Herbers, Michael 
Moß, Julian Barenkamp, Hannes Burrichter, Simon 
Hebbelmann, Christian Jaske, Christoph Surmann, 
Andre Gans, Tobias Heinen, Henning Herbers, 
David Hofmann, Niklas Holtkötter, Marian Kessens, 
Niklas Kotte, David Langenhorst, Patrick Mars, 
Julian Riedel, Michael Schnittker, Max Steinhorst, 
Andre Surmann, Jens Thiering, Jan Schulze, Jannik 
Herbers, Richard Hopmann, Jan Kessens, Thomas 
Kotte, Daniel Markus, Trainer Fred Twele, Cotrainer 
Boris Kues, Teammanger Tobias „Fortuna“ Hälker. 

VOR 20 JAHREN
freute sich die Damenfußballmannschaft über neue 
Sporttaschen, die von der Firma Gala und 
Elementebau Matthias Heilemann gesponsert 

wurden. Zur Mannschaft gehörten: Dominice 
Werlein, Lisa Diekamp, Julia Heilemann, Mona 
Husmann, Jana Fastabend, Betreuerin Mechthild 
Husmann, Maike Dietrich, Maren Wefers, Lena 
Berger, Carina Hofschröer und Trainer Norbert 
Tholen

VOR 60 JAHREN 
war es ganz besonderes Pokaljahr für den SV 
Holthausen-Biene. Nachdem man zunächst gegen 
den Bezirksklassenverein Vorwärts Nordhorn 
siegreich gewesen war, wurde in der nächsten 
Pokalrunde Schüttorf 09 (Bezirksliga) mit 2:0 Toren 
besiegt (Torschütze Jagiella, Rudi Hoffschroer). 
Erst gegen die 3 Klassen höherspielende 
Mannschaft von Germania Papenburg schied die 
Erste mit 1:5 aus. Den Ehrentreffer erzielte Heinz 
Borker. 

HANNES KLAMOTTENKISTE
Hannes Wefers
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Auch mal die Meinung 
sagen dürfen?
Bei uns läuft immer alles rund. Ähh nein. Wenn’s mal nicht passt, 

brauchen wir unsere KollegInnen der ROSEN Factory. 

Um zusammen besser zu werden. Jede Meinung zählt. 

#ZUSAMMENBESSER

GEHTBEI UNS!#hightechzerspanung#sichererjob

Jetzt bewerben! 
gehtbeirosen.de
Jetzt bewerben! 
gehtbeirosen.degehtbeirosen.de
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DIE VEREINSHELDEN VOM SV HOLTHAUSEN BIENE
ENGAGEMENT MIT HERZ UND HAND!

Unsere Vereinsheldin in dieser Ausgabe ist  
Übungsleiterin, Abteilungsleiterin und Hallenwartin 
Silvia Krull.

Silvia ist bereits seit 2007 aktiv in unserem 
Sportverein tätig. Um mehr über sie zu erfahren, 
treffen wir uns, sitzen gemeinsam auf ihrer 
gemütlichen Terrasse und ich bin rundherum 
beeindruckt davon, wie organisiert Silvia ist. Alles 
ist aufgeräumt und schön. Sie hat extra einen 
Ordner mit Unterlagen bereitgelegt. 

Silvia kommt aus Biene und ist Vereinsmitglied, seit 
sie denken kann. Als Kind und Jugendliche waren 
Schwimmen, Volleyball, Fitness und Fußball ihre 
Sportarten. Sport gemacht hat sie eigentlich immer. 
Nachdem sie geheiratet und zwei Töchter 
bekommen hatte, machte sich die gelernte 
Einzelhandelskauffrau 2001 zusammen mit ihrer 
Schwester Iris selbstständig und eröffnete das 
Kindergeschäft „Die kleinen Strolche“ im Dorf, das 
die Beiden bis 2007 betrieben, solange die eigenen 
Kinder noch recht klein waren. 

Im Mai 2008 bekam Silvia das Angebot der 
Grundschule Holthausen, bei der Betreuung von 
zwei körperlich beeinträchtigten Schülern zu helfen. 

„Eigentlich“, sagt Silvia, „war das immer meine 
Berufung. Mit Kindern zu arbeiten.“ 

Während sie ihre eigenen Kinder zum Kinderturnen 
des SV Holthausen Biene begleitete, entstand die 
Idee, selbst im Verein aktiv zu werden und schon 
2007 übernahm sie die Abteilung „Turnen“, die alle 
Hallensportarten betraf.  

Als Hallenwartin regte Silvia zusammen mit Monika 
Nankemann ab 2008 neue Sparten an, 2009 wurde 
sie zeitgleich mit ihrem Ehemann Ansgar 
Vorstandsmitglied unseres Sportvereins, wobei sie 
die Turnabteilung vertrat und er die 
Fußballabteilung.

Silvia wurde Übungsleiterin der Seniorinnen 
Sportgruppe und etablierte 2011 kurzerhand auch 
eine Senioren Sportgruppe für Männer. 
Ausschlaggebend dafür war die Gruppe der „Alten 
Knochen“, die Silvia auf den „Niedersachsentagen“ 
nachhaltig beeindruckt hatten: Senioren, die 70 + 
waren, turnten behände an Barren und Reck. 
Besonders wichtig war und ist ihr bei allen 
Sportgruppen neben der Bewegungsförderung der 
soziale Kontakt innerhalb der Gruppen und deren 
Zusammenhalt, auch über den sportlichen Aspekt 
hinaus. 

Die Lizenz, Behindertensportgruppen zu leiten, 
erwarb Silvia 2012 beim Behinderten-Sportverband 
Niedersachsen. Die Betreuung der beiden 
körperlich beeinträchtigen Schüler gaben dafür den 
Impuls, so viel ist sicher. In Folge baute Silvia eine 
Kinder-Inklusionsgruppe auf, in der Kinder mit 
gesundheitlichen Einschränkungen zusammen mit 
gesunden Kindern Sport machen konnten. 

Hauptberuflich war Silvia inzwischen pädagogische 
Mitarbeiterin der Grundschule und neben der 
Kinder-Inklusionsgruppe und den beiden Senioren 
Sportgruppen übernahm Silvia noch zwei Step 
Aerobic Gruppen. 

Silvia ist ein Teamplayer mit vielen Ideen, die sie 
gerne diskutiert und dann Konzepte entwickelt, um 
sie umzusetzen. 

Mit viel Leidenschaft und Herz hat Silvia einiges für 
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den Verein geleistet in den vergangenen 19 (!!) 
Jahren und vieles etabliert, organisiert, bewegt und 
umgesetzt. Auch bei der Anschaffung der 
Defibrillatoren am Biener Busch und an der 
Turnhalle der Grundschule war Silvia 
beispielsweise maßgeblich beteiligt. 

Wir möchten ganz laut und herzlich DANKE SILVIA
sagen, nicht nur für 19 Jahre Ehrenamt in unserem 
Sportverein, sondern auch dafür, dass du uns 
weiterhin mit Rat und Tat zur Seite stehst, auch 
wenn du dich aus gesundheitlichen Gründen etwas 

aus der ehrenamtlichen Arbeit zurückziehen 
möchtest. Klar ist: Unser Verein funktioniert nur 
Dank solch engagierter Mitglieder.

Das Ehrenamt habe sie bereichert, sagt Silvia. Das 
ist die wohl schönste Motivation für dieses freiwillige 
Engagement aus Überzeugung. 

Eva Schurek

WER NOCH?

Ihr kennt jemanden, der oder die unbedingt einen Platz in dieser Rubrik verdient hat? Dann schreibt 
uns gerne eure Vorschläge an buschtrommel@sv-holthausen-biene.com. Wir freuen uns auf 
eure Rückmeldungen.
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WWW.WINTERING.DE

UNSER 
BIENER CAFÉ
HAT SONN- & 

FEIERTAGS
GEÖFFNET!
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Am Samstag, den 14. März 2026, beteiligten wir 
uns am ersten Aktionstag der Initiative „Emsland 
zeigt Gesicht“. In der Lingener Innenstadt rund um 
den Wochenmarkt präsentierten sich von 10 bis 13 
Uhr zahlreiche Vereine, Initiativen und 
Organisationen, um gemeinsam ein Zeichen für 
Respekt, Vielfalt und demokratischen 
Zusammenhalt zu setzen.

Auch wir waren mit einem eigenen Stand vertreten. 
Vor Ort waren die Vorstandsmitglieder Eva-Maria 
Schurek und Stephanie Rosemann sowie weitere 
Vereinsmitglieder. 

Der Stand war mit blau-weißen Luftballons in den 
Vereinsfarben geschmückt und lud Besucherinnen 
und Besucher zum Gespräch ein. Im Mittelpunkt 
stand dabei ein großformatiger Auszug aus unserer 
Vereinssatzung (§ 4 „Grundsätze der Tätigkeit“). 

Darin bekennt sich der Verein ausdrücklich zur 
freiheitlich-demokratischen Grundordnung der 
Bundesrepublik Deutschland, zu Toleranz und zu 
einem klaren Eintreten gegen Rassismus, 
Extremismus und jede Form von Gewalt. 

Dieser Satzungstext diente als Grundlage für viele 
Gespräche mit interessierten Besucherinnen und 

Besuchern. Zusätzlich gab es kleine Rätsel rund 
um das Thema Demokratie und gesellschaftliches 
Miteinander.

Die Resonanz auf den Stand war positiv: Es 
entwickelten sich zahlreiche anregende Gespräche 
und Diskussionen über die Rolle von Vereinen im 
gesellschaftlichen Zusammenleben. Auch ein 
Reporter der Lingener Tagespost machte sich vor 
Ort ein Bild und fotografierte unseren Stand.

Ein besonderer Moment des Aktionstages war um 
12 Uhr die gemeinsame Menschenkette über den 
Lingener Marktplatz. Dabei reichten sich die 
Teilnehmerinnen und Teilnehmer über den 
gesamten Platz hinweg die Hände und setzten so 
gemeinsam ein sichtbares Zeichen für 
Menschenwürde, Vielfalt und demokratischen 
Zusammenhalt. 

Für uns war die Teilnahme eine gute Gelegenheit, 
deutlich zu machen, dass Sportvereine nicht nur 
Orte der Bewegung, sondern auch Orte des 
respektvollen Miteinanders sind. Werte wie 
Fairness, Toleranz und gegenseitiger Respekt 
gehören seit jeher zum Selbstverständnis des 
Vereins - auf dem Sportplatz ebenso wie darüber 
hinaus.

AKTIONSTAG EMSLAND ZEIGT GESICHT
Vorstand

Roman Schurek, Eva-Maria Schurek und Stephanie Rosemann
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CLUB IM LIGABETRIEB:
Club 26-1 und Club 26-3 haben es in Ihren Ligen 
sehr schwer und versuchen den Anschluss an das 
Mittelfeld nicht zu verlieren. Beide Mannschaften 
konnten nach der Winterpause noch kein Spiel 
gewinnen, wodurch Club 26-1 auf einen 
Abstiegsplatz gerutscht ist. Hier heißt es jetzt den 
Bock umzustoßen und die fehlenden Punkte 
einzufahren. Dies kann der 3. Mannschaft nicht 
passieren, da sie in der untersten Klasse spielt. 
Beide Teams haben definitiv die Möglichkeit sich 
noch ein paar Plätze zu verbessern. Club 26-2 ist 
immer noch Tabellenzweiter, hat aber keine Chance 
mehr auf den Meistertitel und den damit 
verbundenen Direktaufstieg. Aber wer weiß, was 
noch alles in unseren Ligen passiert? Wir haben ja 
wieder einige neue Kandidaten, die einsteigen 
möchten. Es bleibt also spannend

CLUB INTERN:
Am 07.03.2026 war es endlich soweit - Der CLUB 
26-TEAM CUP stand auf dem Plan.

16 Mannschaften traten zunächst in vier Gruppen 

gegeneinander an. Schon hier zeichneten sich 
bereits die ersten Turnierfavoriten ab (92er AVG im 
Doppel).

Zur KO-Phase teilten sich die Gruppen in Gold- und 
Silberrunde. Im großen Finale konnte sich Olympia 
Laxten Darts gegen Q-Darts durchsetzen.

Den größten Club 26-Erfolg holte sich an diesem 
Tag die 3. Mannschaft, die sich in der Silberrunde 
erst im Finale dem SV Dalum geschlagen geben 
musste.

Platzierungen:

Goldrunde:
1. SV Olympia Laxten I
2. Q-Darts
3. Rakete Berlin I

Silberrunde:
1. SV Dalum
2. Club 26 III

NEUES AUS DEM CLUB!
Jörn Sebastian
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Unser 1. Team-Cup war rundum ein voller Erfolg. 82 
Teilnehmer, 89 Bestleistungen, 11 Stunden Darts 
und allzeit gute Stimmung.

Dass das ganze Turnier so reibungslos ablaufen 
konnte, ist ein Verdienst des gesamten Club 26 und 
den Helfern im Hintergrund, vor allem den Damen, 
die sich um das Wohl aller gekümmert und/oder 
Kuchen gebacken haben. Dafür ein dickes DANKE!

Auch nochmal ein großes Lob an alle Gäste. Ihr 
habt Mensch und Spielstätte stets respektvoll 
behandelt und damit diesen Tag für alle 
unvergesslich gemacht.

Wir sehen uns wieder, spätestens zum 2. Club 
26-Team Cup.

Wer möchte kann gerne Di, Mi oder Do um 19:00 
Uhr zum Clubhaus am Biener Busch kommen und 
Pfeile werfen. Wir machen keinen 
Geschlechterunterschied und würden auch gerne 
eine gemischte oder sogar eine reine 
Damenmannschaft ins Rennen schicken. Auch die 
Jugend freut sich Dienstagnachmittag ab 15:30 Uhr 
auf Euch!
Traut Euch einfach, es ist noch kein Meister vom 
Himmel gefallen. Fehlwürfe passieren uns leider 
auch häufiger als uns lieb ist.

Übrigens sind wir sind immer noch auf der Suche 
nach größeren Räumlichkeiten, wer also etwas 
weiß, meldet euch bitte! Vielleicht hat ja jemand 
noch eine alte Betriebshalle oder etwas in der 
Richtung (wir brauchen nur Strom, Wasser und eine 
Toilette) und würde sich über eine Nutzung freuen. 
Wir freuen uns, wenn unser Sportvereinsheim und 
die angrenzenden Umkleideräume zeitnah 
renoviert und erneuert werden, da dies natürlich 
eine große Chance bietet passende 
Darträumlichkeiten in die Planung mit 
einzubeziehen. Leider heißt dies gleichzeitig für 
uns, dass wir uns temporär nach einer anderen 
Räumlichkeit umsehen müssen.

Mit sportlichen Grüßen
Jörn Sebastian 



18



19

OPEN SPORTS DAY
Der KSB hatte alle Kampfsportvereine in Lingen 
und Umgebung zu einem "Open Sports Day" 
eingeladen. Die Vereine konnten somit in der 
Gebrüder Grimm Halle in Lingen, am 28.02.2026, 
ihre Kampfkünste einem breiten Publikum 
vorführen und auf Kampfsport neugierig machen.

Die Judoabteilung des SV Holthausen-Biene und 
der Lingener Judo Verein, die zusammen auf einer 
Matte agierten, hatte reichlich interessierte 
Besucher, die nicht nur zuschauten sondern gleich 
mitmachten. Der Erfolg, neue Judoka zu gewinnen, 
ließ nicht lange auf sich warten. Gleich beim 
nächsten Training kamen Eltern mit ihren Kinder 
vorbei, um Judo im Verein kennenzulernen. 
Nachwuchs ist jedenfalls gerne willkommen.

JUDOTRAINING IN DEN OSTERFERIEN:
In den Osterferien bieten wir weiterhin Training an. 
Hierbei geht es überwiegend um die Vorbereitung 
auf die nächste Gürtelprüfung. Empfehlenswert für 
alle Judoka, die nach Ostern an einer Prüfung 
teilnehmen möchten und ihr Prüfungsprogramm 
noch verfestigen wollen.

GÜRTELPRÜFUNG AUF KREISEBENE: 
Der Kreisfachverband Judo, Emsland- Grafschaft 
Bentheim, bietet am 09.04.2026, eine 
Gürtelprüfung für grüne, blaue und braune Gürtel 
an.
Unsere Judoka, Lukas Benzel, Mathis Boßmann, 
Saskia Kaminski und Celine Helmer werden bei 
dieser Prüfung ihre Gürtelfarben (bestehen der 
jeweiligen Prüfung vorausgesetzt) nach oben 
korrigieren.

NEUES AUS DER JUDOABTEILUNG
Günter Mielke
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NEUES AUS DER TENNISABTEILUNG
Maren Sabelhaus | Fotos: Ewald Fehren

Wir sind bereits in den Vorbereitungen für die 
diesjährige Sommersaison – der Frühling steht vor 
der Tür und hat auch schon einige Sonnentage 
gesendet. Grund genug mit den Vorbereitungen zu 
starten. 

Es fanden einige Termine statt, wobei leider das 
Wetter nicht immer mitgespielt hat. Danke an alle 
fleißigen Helfer! Ohne euren Einsatz könnten wir 
die Plätze nicht so schnell freigeben. Die 
Saisoneröffnung am 26. April kann kommen. Bitte 
bereits vormerken! 

Vor dem Start jeder Saison findet natürlich auch 
unsere Abteilungsversammlung statt. In diesem 
Jahr durften wir einige Mitglieder am 13. Februar 
begrüßen. Johannes hat uns durch den Abend 
geführt und gab zu Beginn einen Rückblick über 
das vergangene ereignisreiche Jahr.

Wir konnten wieder zahlreiche Events und Aktionen 
anbieten. Die Mitgliederzahlen sind nahezu 
gleichgeblieben. Hervorzuheben ist, dass wir im 
vergangenen Jahr vier Jugendmannschaften zu 
den Punktspielen melden konnten. So kann es 
weitergehen. Auch in der kommenden Saison wird 
wieder einiges geboten, siehe Terminvorschau. Wir 
freuen uns auf viele Sonnentage und zahlreiche 
Besucher! 

Ein Highlight, welches sich seit Jahren etabliert hat, 
fand auch schon statt. Das alljährliche Low-T-Ball-
Turnier, in Kooperation mit der Grundschule, 
begeisterte wieder die Kinder aller Klassen. In der 
Sporthalle wurden viele Low-T-Ball-Anlagen 
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Nach vielen spannenden Vorrunden standen am 
Ende des Vormittags pro Klasse jeweils zwei 
Mädchen und zwei Jungen als Finalisten fest. Zum 
großen Finale versammelten sich alle Klassen in 
der Sporthalle. In den großen Jahrgangsfinals 
traten schließlich die Erst- und Zweitplatzierten 
gegeneinander an, um die Jahrgangssieger zu 
ermitteln. Es war wieder ein tolles Event mit 
großer Unterstützung vieler Helfer. Vielen Dank!

Wer nun noch nicht überzeugt ist, in die 
Tennisabteilung einzutreten, hat wieder die Chance 
bei unserem Crashkurs reinzuschnuppern. Du 
erhältst zum Preis von 75,- € vier Trainingseinheiten 
mit professionellen Trainern und einem extra 
konzipierten Anfängerprogramm. Die Mitgliedschaft 
für die Sommersaison inkl. Transponder für die 
Plätze ist auch bereits inbegriffen. Anmeldungen 
nehmen wir bis Ende April entgegen. Wer bereits 
Mitglied im Sportverein ist, erhält eine 
entsprechende Vergünstigung. Meldet euch gerne! 

TERMINVORSCHAU 2026
26.04.26 ab 10 Uhr Saisoneröffnung
04.06.26 Auslosung Doppelsommer
16.06.26 Fahrt zu Terra Wortmann Open
26.06.26 Dorfpokal (Darts und Tennis) 
23.08.26 ab 10 Uhr Kids Day
05.09.26 Finaltag Doppelsommer

aufgebaut, sodass die einzelnen Klassen 
nacheinander ihre Duelle austragen konnten. In 
den ersten Runden wurde immer Eins-gegen-Eins 
gespielt. 

Low-T-Ball-Turnier an der Grundschule
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BERICHT DER TISCHTENNISABTEILUNG
Lukas Schleper & Udo Genrich

Starker Rückrundenstart und Nachwuchs in 
Topform beim Tischtennis
Unsere Tischtennis-Abteilung ist mit viel Schwung 
in die Rückrunde gestartet – und nicht nur die 
Erwachsenen zeigen tolle Leistungen. Besonders 
positiv entwickelt sich der Nachwuchsbereich, der 
zunehmend Aufmerksamkeit verdient.

Die erste Mannschaft startete etwas später in die 
Rückrunde, konnte aber gleich mit einem 
gelungenen Auftakt überzeugen. Viel versprechend 
beginnt damit die zweite Hälfte der Saison.

Die zweite Mannschaft legte direkt einen 
Paukenschlag hin: Gegen den Stadtrivalen SV 
Olympia Laxten 4 gelang ein beeindruckender 10:0-
Kantersieg.

Anschließend standen Begegnungen gegen den 
Tabellenführer und Zweitplatzierten an, die zwar 
verloren gingen, aber in knappen Spielen zeigten, 
wie stark das Team ist.                                                                                                                                                                   

Die dritte Mannschaft kämpfte sich bis auf Platz 1 
der Tabelle vor. Nur ein Unentschieden konnte die 
Euphorie kurz dämpfen – insgesamt überzeugen 
die Spieler mit tollen Leistungen.

Auch die vierte Mannschaft bleibt auf Erfolgskurs.
Nach der Herbstmeisterschaft führt das Team 
weiterhin die Tabelle an. Von acht Partien musste 

nur eine verloren gegeben werden – eine 
beeindruckende Bilanz, die den starken Teamgeist 
zeigt.

Besonders erfreulich ist die Entwicklung im 
Jugendbereich.                  
Das Jugendtraining freitags läuft hervorragend: 
Kinder und Jugendliche haben großen Spaß am 
Tischtennis, entwickeln sich kontinuierlich weiter 
und lernen Teamgeist, Technik und Taktik. Die 
Fortschritte der Nachwuchsspieler sind deutlich 
sichtbar, und immer mehr junge Talente finden den 
Weg in die Halle.

Auch die neu gestartete Tischtennis-AG, 
dienstags nachmittags, stößt auf positives 
Feedback. Die Schülerinnen und Schüler sammeln 
erste Erfahrungen mit Schläger und Ball, und die 
Begeisterung für den Sport ist spürbar. Die AG 
zeigt, dass Tischtennis nicht nur für die 
Erwachsenen, sondern auch für die Jüngsten ein 
spannendes Erlebnis ist.

Mit dieser Mischung aus sportlichen Erfolgen, 
starkem Nachwuchs und viel Spaß am Spiel blickt 
unsere Tischtennis-Abteilung motiviert auf die 
kommenden Wochen der Rückrunde – und freut 
sich auf viele spannende Ballwechsel.

...in der 10.Ausgabe des Stadtmagazins „Emsblick“ 
ein toller Bericht über unsere Judoabteilung zu 
lesen war? Redakteurin Christine Adam, die in 
Biene wohnt, besuchte die Abteilung anlässlich des 
Jubiläums, denn im nordwestlichen Ortsteils Lingen 
wird schon seit 25 Jahren diese Kampfsportart 
ausgeübt, wurde im Bericht herausgestellt. 

„Auch wenn die Kämpfe von außen etwas 
gefährlich aussehen: Man tut sich gegenseitig nicht 
weh. Das Fallen lernt man. Es ist aber kein 
Sonntagssport. Mumm und eine gewisse Härte 
braucht man schon“, meinte der Abteilungsleiter 

SCHON GEWUSST, DASS...
Hannes Wefers

Günter Mielke, der schon seit 1967 diese Sportart 
ausübt. Weiter war zu lesen, dass der Träger des 
4.Dan-Grades inzwischen von Nachwuchstrainer 
David Rohoff unterstützt wird. Mit Dan wird die 
Fertigkeit eines Judokas bezeichnet. Die 
unterschiedlichen Farben der Gürtel zeigen die 
Kyu-Grade an, die je nach Können vergeben 
werden. 

Insgesamt wirklich ein lesenswerter Bericht im 
Emsblick, der 10 Mal im Jahr mit vielen 
gesellschaftlichen Themen erscheint.



Wetter und schöner Atmosphäre wird wieder frisch 
gezapftes Weizenbier angeboten. Die ganze 
Dorfgemeinschaft ist eingeladen als Zuschauer und 
Sportler dabei zu sein. In den nächsten Wochen 
werden wir noch weitere Sportarten veröffentlichen, 
die auch den Freitagnachmittag betreffen. Bleibt 
gespannt!

Mit unseren Whats-App und 
Instagram Kanälen (@dorfpokal.
biene) bleibt ihr auf dem neusten 
Stand und verpasst keine 
Sportart.

Das Programm am Samstag, einige Neuigkeiten!
Der Samstagvormittag startet um 09 Uhr an der 
Biener Turnhalle. Während an der Ortsverwaltung, 
die durch den Weihnachtsmarkt bekannte Sportart, 
Boule gespielt wird, gibt es auch für die Jüngsten 
des Dorfes Grund zur Vorfreude. Auch ihr könnt 
aktiv werden. Die Grundschüler kennen die 
Disziplin sehr gut. Was euch da genau erwartet, 
erfahrt ihr im nächsten Update! Nach einer kleinen 
Mittagspause geht’s dann um 14 Uhr am Biener 
Busch weiter. Dort werden Fußball und Völkerball 
gespielt, ehe es zum spaßigen Highlight des 
Wochenendes kommt. Dorfpokal-Kenner könnten 
wissen, wovon die Rede ist... 
Neben dem sportlichen Wettbewerb erwartet die 
Besucher auch ein Rahmenprogramm für Jung und 
Alt. Es wird einen Kaffee- und Kuchenverkauf 
geben. Zeitgleich wird Bingo gespielt. Für die Kids 
stehen eine Hüpfburg und andere Belustigungen 
bereit. 

Den feierlichen Abschluss bildet die „Blau-Weiße-
Nacht“. Bei bester Feierlaune und kühlen 
Getränken wird mit Musik im Festzelt das 
Wochenende gefeiert. Euer Interesse ist geweckt 
und ihr wollt dabei sein? Dann meldet euch 
unbedingt zu den Disziplinen an. Eine Nachricht an 
eure Ortsteil-Kapitäne reicht da schon aus. Werdet 
aktiv! Egal ob Profi oder Hobby-Spieler, jeder ist in 
allen Sportdisziplinen willkommen. 

Wir freuen uns auf ein unvergessliches 
Wochenende!

Das Dorfpokal 2026 Orga-Team

UPDATE ZUR PLANUNG DES DORFPOKALS
In diesem Jahr findet wieder der beliebte Dorfpokal 
in Holthausen-Biene statt. Die Planungen laufen auf 
Hochtouren und der Ablaufplan steht. Unsere 
Ortsteile treten in verschiedenen Disziplinen 
gegeneinander an, Spaß und Spannung sind also 
garantiert.

ORGANISATION UND ANMELDUNG
Aufgeteilt wird das Dorf in 6 Ortsteile. Festgelegte 
Ansprechpartner dienen als Kapitäne und 
koordinieren die Teamzusammenstellung. Über 
diese Personen erfolgt die Anmeldung der 
Teilnehmer. Habt ihr also Interesse in einer oder 
mehreren Disziplinen aktiv zu werden, dann meldet 
euch unbedingt bei euren Kapitänen. Die Aufteilung 
des Dorfes sowie die zugehörigen Ansprechpartner 
könnt ihr den folgenden Abbildungen entnehmen.

AUFTAKT AM FREITAGNACHMITTAG
Der Wettbewerb beginnt am Freitagnachmittag, wie 
gewohnt auf der Tennisanlage. Dort wird das 
Tennis-Turnier ausgetragen. Bei hoffentlich bestem 
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